
 

 

Falls Sie daran interessiert sind, Ihre Geschäftstätigkeit auf neue Absatzmärkte auszudehnen oder weitere 

Kooperationsmöglichkeiten mit polnischen Unternehmen aufzunehmen, laden wir Sie ein, sich mit dem folgenden 

Angebot vertraut zu machen. 

Über Polen  

Polen ist durch die zentrale Lage, Marktgröße und dynamische Wirtschaftsentwicklung der letzten Jahrzehnte zu 

einem wichtigen Hotspot in Europa geworden. Seit dem EU-Beitritt 2004 wächst das BIP Polens über dem EU-
Durchschnitt und auch weitere Prognosen für die kommenden Jahre bestätigen diesen Trend. Eine starke und 
diversifizierte Industrie sowie steigende Kaufkraft der 

Verbraucher machen Polen zu einem interessanten Absatzmarkt 

sowohl im B2B als auch im B2C Bereich. Gleichzeitig punktet das 

Land als Nearshoringdestination durch die gut ausgebaute 

Infrastruktur, der Zugang zu hochqualifizierten Fachkräften und 

wettbewerbsfähige Produktionskosten. Dadurch wird Polen zu 

einem geschätzten Partner in globalen Lieferketten und zu einem 

wichtigen Standort für die Beschaffung. Als größter Profiteur der 
EU-Fördermittel aus dem Kohäsionsfond und Wiederaufbauplan 

(insgesamt 136 Mrd. EUR) befindet sich das Land in einer 
interessanten Investitionsphase, die viele Möglichkeiten zur 

Kooperation zwischen deutschen und polnische Unternehmen 
bietet. Diese Rahmenbedingungen und das gute 
Wirtschaftsumfeld ziehen viele ausländische Investitionen an. Die 

sechstgrößte Volkswirtschaft in der EU und der größte Markt in 

MOE ist ein bedeutender Akteur auf der europäischen 

Wirtschaftsbühne. Erfahren Sie mit uns mehr über die Marktpotenziale! 

AHK-Delegationsreise  
AHK Polen bietet Ihnen die Möglichkeit, innerhalb von nur drei Tagen eine der vier pulsierenden Regionen Polens 
zu entdecken: Krakau-Kattowitz, Warschau-Lodz, Danzig-Bromberg, Breslau-Posen. Jeder Termin beinhaltet eine 
vielfältige Reise zu zwei benachbarten Städten, die sich perfekt ergänzen. In jedem dieser dynamischen Standorte 
erwartet Sie ein Briefing zur aktuellen Politiks- und Wirtschaftslage Polens. Zusätzlich haben Sie die Gelegenheit, 

in B2B-Gesprächen potenzielle Partner zu finden, ausgewählte Institutionen und Wirtschaftseinrichtungen zu 
besuchen sowie innovative Unternehmen zu erkunden. Abgerundet wird die Reise mit einem kulturellen Programm. 
In diesen drei Tagen bieten wir Ihnen eine kompakte und zugleich facettenreiche Markterfahrung, die Ihnen 

ermöglicht Ihr Geschäft erfolgreich auszubauen! 

AHK-Delegationsreise   

Hotspot 
Polen als 

Wichtige Eckdaten:  

Fläche: 312.720 km2  

Einwohner: 38,5 Mio.  

BIP 2023: 748,9 Mrd. EUR 

BIP pro Kopf: 19 900 EUR 

Prognose BIP-Wachstum:  

3,6% (2025), 3,1% (2026) 

Arbeitslosenquote: 4,9% 

Polen unter Handelspartnern Deutschlands:  

5. Platz (Exporte), 4. Platz (Importe) 

Deutschland unter Handelspartnern Polens:  

1. Platz (Exporte), 1. Platz (Importe) 
Quelle: GTAI 

 



Programm  
Das kompakte Programm ermöglicht das 
Kennenlernen des Marktes und Geschäftsumfelds 

durch das Briefing und Treffen mit polnischen 

Unternehmen und Institutionen, Knüpfung von 

Geschäftskontakten im Rahmen B2B-Treffen, 
Erfahrungsaustausch mit deutschen Unternehmen 
vor Ort in Polen. Das detaillierte Programm für den 
jeweiligen Standort samt organisatorischen 

Informationen finden Sie in einer separaten Datei.  

Der Ablauf der Reise gestaltet sich wie folgt:  

Zielgruppe 
Die AHK-Delegationsreise richtet sich an 
Unternehmen, die an der Erschließung des polnischen Marktes interessiert sind und Kooperationsmöglichkeiten mit 

polnischen Unternehmen aufnehmen möchten, insbesondere bei der Suche von Vertriebspartnern und zuverlässigen 

Lieferanten. Darüber hinaus ist die Reise durch zahlreiche Treffen mit Vertretern der Wirtschaft die Möglichkeit der 

Gewinnung eines Überblicks über die aktuelle Lage und das Geschäftsklima, z.B. für geplante Investitionsvorhaben.  

Standorte  
Krakau-Kattowitz, 19. – 21. Mai 2025 Warschau-Lodz, 23. – 25. Juni 2025 
Krakau verzaubert mit seinem einzigartigen Mix aus 

historischer Pracht und modernem Esprit. Die Stadt, ein 
aufstrebender Hotspot für Technologie, IT und BPO, 
begeistert als Innovationszentrum in 

Medizintechnologie und Biotechnologie. 

Kattowitz, das Herz des Oberschlesischen 

Industriegebiets und zweitgrößter Industriestandort 
Polens mit 15 % der nationalen Produktion, vereint 

Tradition und Innovation. Die Region spezialisiert sich 

auf Kohle, Stahl, Metallverarbeitung und Bauwesen, 
während sie gleichzeitig auf grüne Energie setzt und 
den Weg in die Zukunft ebnet.  

Warschau, mit rund 900.000 Unternehmen, ist das 

pulsierende wirtschaftliche und finanzielle Zentrum 
Polens, das sich als Drehscheibe für 
Finanzdienstleistungen, ICT, BPO und Versicherungen 

etabliert hat.  

Im Gegensatz dazu erfindet sich Lodz mit einer stolzen 

industriellen Tradition neu und erlebt ein spektakuläres 
Wachstum in der Textil- und Bekleidungsindustrie, der 

Haushaltsgerätefertigung sowie der Pharmaindustrie. 

Die Stadt trägt 5,9 % zum BIP Polens bei und ist für 4,4 
% der nationalen industriellen Produktion 
verantwortlich. 

Danzig-Bromberg, 6. – 8. Oktober 2025 Breslau-Posen, 17. – 19. November 2025 
Danzig, die elegante Hauptstadt Pommerns, glänzt als 

vitales Zentrum für Wirtschaft, Kultur und 
Hafenaktivitäten. Die Stadt ist nicht nur ein 

Schwergewicht in der Schifffahrt und im Schiffbau, 
sondern auch ein aufstrebendes Mekka für IT, 

Technologie und erneuerbare Energien.  

Bromberg, ein dynamisches Wirtschaftszentrum 

Polens, strotzt vor Wachstum in zahlreichen Industrien 
und Dienstleistungsbereichen. Hier dominieren 
BPO/SSC, Elektronik, Maschinenbau, Chemie, 

Lebensmittel und Automobilindustrie – eine Region, 
die Innovation und Fortschritt in jeder Ecke atmet. 

Breslau, mit einer beeindruckend niedrigen 

Arbeitslosenquote von nur 1,7 %, gehört zu den 
aufstrebendsten und dynamischsten Städten Polens. Die 

Stadt zieht mit ihrer Innovationskraft in Bereichen wie IT, 
Automotive, Pharma und Chemieindustrie an. 
 

Posen, mit rund 11 % der industriellen Produktion (3. 

Platz in Polen), kombiniert historische Eleganz mit 
modernem Wirtschaftswachstum. Als eine der ältesten 
Städte des Landes ist Posen ein bedeutendes Zentrum 

für Landwirtschaft, Lebensmittelproduktion, 

Automotive und Haushaltsgeräte – ein Magnet für 
Industrie und Handel. 

Rahmenprogramm:  

1. Tag  

Anreise 

Briefing 

Kulturelles Programm 

Gemeinsames Abendessen  

2. Tag 

Besuch bei Wirtschaftseinrichtungen / Referenzobjekten   

Fahrt zum zweiten Standort  

Networking-Event (B2B-Treffen) 

Besuch bei Wirtschaftseinrichtungen / Referenzobjekten   

3. Tag 

Besuch bei einem deutschen Unternehmen in Polen 

Abschussgespräch 

Abreise 



Alle vorgestellten Regionen gehören zu 

wichtigen Wirtschaftszentren in Polen, 

sowohl in Bezug auf den Zugang zur Industrie, 
zu Verbrauchern als auch als Standorte für 
ausländische Direktinvestitionen. Eine 

Bestätigung des Geschäftsklimas ist der 
jährlich durch Financial Times veröffentlichte 
Bericht „European Cities and Regions of the 
Future“ in dem alle europäischen Städte und 

Regionen in Bezug auf unterschiedliche 

Geschäftsfaktoren bewertet werden. Die 
Ausgabe aus dem Jahr 2024 verzeichnete eine 
sehr starke Präsenz polnischer Städte und 
Regionen unterschiedlicher Größen, darunter 

allen voran die während der Reise besuchten 

Standorte: 

Vorteile  

Im Rahmen der Delegationsreise werden für die Projektteilnehmer folgende Leistungen erbracht: 
 

▪ Komplette Organisation einer Delegationsreise in einem der ausgewählten Termine (2 Standorte); 

▪ Empfehlung optimaler Verbindungen und kostengünstiger Unterkünfte; 

▪ Betreuung durch einen Mitarbeiter der AHK Polen während der gesamten Reise; 
▪ Briefing zur aktuellen wirtschaftlichen und politischen Situation in Polen; 

▪ Koordination von Besuchen bei bedeutenden staatlichen Institutionen und innovativen 
Technologieunternehmen; 

▪ Identifizierung geeigneter Geschäftspartner und Vereinbarung terminierter Gespräche während des 
Networking-Events; 

 

Teilnahme 

Die Teilnahmegebühr beträgt 2.500 EUR Netto und umfasst die Organisation des Fachprogramms samt B2B-Treffen 
während der Kooperationsbörse sowie die Begleitung eines AHK Mitarbeiters. Reise-, Unterbringungs- und 
Verpflegungskosten werden von den Teilnehmenden selbst getragen. Die Mindestanzahl beträgt 8 Teilnehmer. Eine 

Bestätigung der Delegationsreise wird spätestens 1 Monat vor geplanten Termin der Reise versendet. Die Anmeldung 

erfolgt über unser online Formular. 
 

Kontakt  
 

Entdecken Sie mit uns die Potenziale des polnischen Marktes für Ihr Unternehmen. Bei Fragen 

stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung! 

Dominika Knauer 

Deutsch-Polnische Industrie- und Handelskammer  

Individuelle Marktberatung 

E-Mail: dknauer@ahk.pl  

Tel.: +48 694 867 759 
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